
Der Einstieg in grüne Leitmärkte
Die Salzgitter AG meldet wichtige LESS-Klassifizierung für Produkte und Produkreihen

A und B die Mindestanforderun-
gen sogar deutlich übertrafen.

Marcus Lippe, Leiter Techni-
scheKundenberatungbeiderPei-
ner Träger GmbH, freut sich,
nach LESS klassifizierte SAL-
COS-Structural Steel-Produkte
liefern zu können, darunter auch
welche der Stufe „A“. Schonheute
erhältliche SALCOS-Produkte
fußen auf schrottbasiertem Roh-
stahl aus PeinerProduktion. Ab
dem ersten Halbjahr 2027 soll
auch amStandort SalzgitterCO2-
reduzierter Rohstahl für die SAL-
COS-Reihe hergestellt werden.
Dabei kommt das Direktreduk-
tionsverfahren zur Verarbeitung
von Erzen mittels wasserstoffhal-
tiger Gase in Kombination mit
einem Elektrolichtbogenofen
zum Einsatz.

Für Gunnar Groebler, Vor-
standsvorsitzender der Salzgitter
AG, unterstreicht der Konzern
mit den erhaltenen, sehr guten
Klassifizierungen seine „Pionier-
rolle“ in der industriellen Trans-
formation. Wir haben unsere
Hausaufgaben gemacht. Mit den
nun vorliegenden Zertifizierun-
gen sind seitens der Stahlindust-
rie die Voraussetzungen für die
Einführung grüner Leitmärkte
geschaffen.“ Diese sollen helfen,
CO2-reduzierte Grundstoffe
schnell und flächendeckend in
die verschiedenen Wertschöp-
fungsketten zu bringen. Er for-
dert: „Mit der gleichen Zielstre-
bigkeitmüssennun auchdie poli-
tischen Weichen für diese Leit-
märkte gestellt werden, um die
Transformation der Industrie
zum Erfolg zu führen.“

Salzgitter. Die Salzgitter AG hat
mit ihren Konzerngesellschaften
die LESS-Klassifizierungen für
verschiedene Stahl-Produktions-
routen und -Produkte erhalten.
Diese Siegel gelten in der Branche
als Voraussetzung für den Ein-
stieg grüne Leitmärkte geschaf-
fen. „Jetzt müssen zügig die regu-
latorischen Rahmenbedingun-
gen folgen“, heißt es dazu in einer
Pressemitteilung. Produktions-
routen für Träger und Profile,
Flachstahl sowie Grobbleche wa-
renbeimTÜVNordvalidiert und
vom LESS-Verein verifiziert wor-
den. Auch erste CO2-reduzierte
SALCOS-Produkte des Konzerns
sind jetzt LESS-klassifiziert.

Die Stahlindustrie bietet Kun-
den und politischen Entschei-

dern ein durchgängiges Klassifi-
zierungssystem bis hin zu nahezu
emissionsfrei produziertem Stahl
an: Beim sogenannten LowEmis-
sion Steel Standard (LESS) han-
delt es sichumeine vergleichende
sechsstufige Einteilung. Dabei
werden Stahlherstellungsprozes-
se transparent in Abhängigkeit
vom Schrottanteil und den CO2-
Emissionen in die sechs Klassen
sortiert. Den jeweiligen Endpro-
dukten wird außerdem ein CO2-
Fußabdruck zugeordnet, der
nach verschiedenen Standards
ermittelt sein kann.

Jetzt sind die ersten Verifizie-
rungen durch den LESS AISBL
(Association Internationale Sans
ButLucratif, gemeinnützigerVer-
ein nach belgischem Recht) aus-

gestellt worden. Der in Deutsch-
land branchenweit sowie von der

Politik akzeptierte Standard wur-
de im Frühjahr 2024 vorgestellt.
Klassifiziert sindnundieProduk-
tionsrouten von vier Gesellschaf-
ten des Konzerns: Salzgitter
Flachstahl GmbH, Peiner Träger
GmbH, Salzgitter Mannesmann
Grobblech GmbH und Ilsen-
burger Grobblech GmbH.

Die LESS-Skala reicht von „E“
über „Low Emissions“ („D“ bis
„A“) bis zur sehr herausfordern-
denKategorie „NearZero“ fürna-
hezu emissionsfrei produzierten
Stahl. LESS ermöglicht den
Transformationsfortschritt der
klassifizierten Produktionsroute
messbar darzustellen. Grüner
Stahl des Konzerns werden unter
der Marke SALCOS vertrieben.
Diese Produkte müssen mindes-
tens der Klassifizierung C nach
LESS entsprechen. Dieses Ver-
sprechenwurdemit den nun vor-
liegenden Ergebnissen extern be-
stätigt, wobei laut Konzern einige
SALCOS-Produktmit den Stufen

Ausgezeichnetes Siegel: Diese Stahlträger der Salzgitter AG sind
LESS-klassifiziert FOTO: SZAG

Alles Wichtige
für Senioren

und Seniorinnen
Salzgitter. Der Fachdienst So-
ziales und Senioren der Stadt hat
die Info-Broschüre „Älter wer-
den in Salzgitter“, den Wegwei-
ser für die ältere Generation, ak-
tualisiert.Dies ist bereits die ach-
teAuflage desHeftes. Somanche
Salzgitteranerin und mancher
Salzgitteraner hat sie immer pa-
rat liegen und verwendet sie als
Adressbuch für die Einrichtun-
gen, die in Salzgitter Angebote
für Seniorinnen und Senioren
anbieten oder als Informations-
quelle für alles Wichtige rund
ums älter werden, seien es zum
Beispiel Seniorenveranstaltun-
gen oder Pflegetipps.

Nicht nur Seniorinnen und
Senioren, die keine Affinität
zum Internet haben, erhalten in

der 52-seitigen Papierausgabe
Informationen und Wissens-
wertes über seniorenrelevante
Einrichtungen undwichtige Ad-
ressen in der Stadt, aber auch
über die umfangreichen Ange-
bote des städtischen Fachdiens-
tes Soziales und Senioren und
der Seniorentreffs. Hinzu
kommt Wichtiges und Wissens-
wertes rund um die Themen
Pflege,Wohlfahrtsverbände und
Hilfsorganisationen. Entstan-
den ist die Broschüre in Zusam-
menarbeit des Seniorenbüros
mit demAncos-Verlag. Sie ist im
Seniorenbüro und im Pflege-
stützpunkt im Rathaus in Le-
benstedt sowie in den städti-
schen Seniorentreffs kostenlos
erhältlich.
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